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Un Jlainff tanze nicht rnttjt den

iindruck machen loiptit nie vier bil
fei 2Bcrf:fn voihkr. Anstatt nun
nder im Hinblick auf d,n kndgulligkN

T,?Z über bkidk Jkiitrzlmächtk an kr
österreichischen Grenze nur svvielt

Trupfen zurückzulassen, als noiwen

dig sind, um einen von bornkerei

un!vahrsj?!n!ichkn Einbruch in Bene

tien abzuwehren und alle sonst der
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OMAHA MUSIK-VEREIN- S

Sonntag, 19. September 1915
Muik-Hei- 17. und Caw Str.

EINTRITT: Herren 50c Damen 25c Mitglieder frei

Anfang 7:30 Uhr Abende

Nach dem Konzert: BALL

erzielen, füge man einem LZijchkcsjkl
Wasser drei Eßlöffel Petroleum zu

ober nicht mehr. Einige Tropfen
der Stärke hinzugefügt, verhindern
daß Kleben.

Richtiges Btgitßen von
Gtmüstn und Blumen will

gelernt sein, es hängt viel don bei

richtigen Wasserzufuhr ab. Zunächst

darf das Wasser nicht zu kalt fein,
nur lustwarmes Wasser befördert das
Wachstum der Pflanzen, kaltes Was.
ser hält die Pflanzen durch Abkühlen

des Bodens in der Entwickelung zu

siiabaren Kräfte auf dem westlicben

Kriegsschauplatz zum wuchtigen An
ariff qezen die damals verhältniZinä

ßiq schwachen deutscken Truppen ein- -

zuieken. entschlossen sich die Jtalie

Erfunden und hcrgcstcllt nur don

White-Stok- es Co., Inc., Chicago, III.

Zur Beachtung! Falls Angaben an der iichsi: und

im Rezeptbuch genau befolgt werden, können gute

Resultate und Zufriedenstellung nicht ausbleiben.

rück. Tas beste Gießen vermittelt TTll 11 II MI 1 tl Ml 1 1! I Illl II III III !1 II II Itli lllllltl III II 11 11 1 II I ttlll 1! 11 II tl 1 1 1 1 III Ii I! I! II

Mallo Bavarian
Prtotn.

Lösen Tie ein

Paet Orange Iell-- O

in ein n Pint
kochenden Äasiers
auf. ügen Sie
eine Halbe Obertas.
se voll Zucker bin
zu und warten Sie,
bis es anfängt. Hart
zu werden. Tann
rühren Sie in ei

nem Pint Rahm
Mallo Sauce und

gießen es in die

Masse. Sehr kalt

zu scrvircn mit
Aufguß von Schlag,
sahne, Mallo Sauce--.

der Regen, auch Bach oder Teich
wosser muß erst einige Zeit lang in

Behältern von der Sonne erwärmt
werden. Es ist zwecklos, die Pflan
zcn in der Sommerhitze nur etwas

zu spritzen, selbst wenn dies öfter wie.

DR. KARL II. DREIER DR. MILES J. BREUER

Operationen und Frauenkrankheiten Innere und 5lindcrkrankheiten.

CKitt 1115 O Tt.. l'nonc 7. SBobmma 1112 So. 11. St., Phone
Ü.7653. Laboratorium für Forschung und diagnostische Untersuchung.

ncr, ihren Stoß in einer Richhina,

cinzufctzen, wo er mit geringen Kräf
ien aufgehalten werden kann.

Man kann sich leicht dorsiellen, wel.
chcn Einfluß auf die Gesamilage das

Eingreifen von etwa einer Million
Italiener auf dem westlichen Kriegs-schaupla-

hätte haben können,
wenn sie zusammen mit den

belgisckxn. englischen und französischen
Streitkräften zu einheitlichem Angriff
angesetzt worden wären. Selbst wenn

sich die italienische Heeresleitung noch

zu 'dieser wirksamsten Art der Ber
Wendung gegen die gemeinsamen Geg
ner entschließen könnte, so hätte das
lange nicht den Nüdeffekt wie zu Be

ginn des italienischen Feldzuges, na
mentlich auch deswegen, weil jetzt die

besten italienischen Truppen in lang-vorige- n

Kämpfen festgelegt sind.

cdem Rufe prompt Folge geleiZtet. Bereiten ihre eigenen Mcoizinen.
derholt wnd. vielmehr lullte wem

ger oft, dafür aber durchdringend ge

gössen werden, aber nicht in der som

merlichca Mtttagsyitze Mvern vesZum Verkauf bei allen leiten-

den Grocers in Omaha
Abends.

Alle Arten vyn Käse zu
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verbessern. Man gießt guten A
OMAHA STOVE REPAIR WORKS

1206 DOUGLAS STR. PHONE TYLER 20

Reparaturen oder Ersstztheile für Oefen und Heiz.
Apparate jeder Art sind, stets auf Lager

te Arbeit! Billige Preise! Reelle Bedienung!

Wein über gereinigtes' Weinsteinsalz
o lange, bis die Mischung nicht

9ri aaftn WhtloSlok Mall äHn mii kitle die Omh ?ridük"
mehr braust, alsdann benetzt man da

mit leinene Tücher, schlägt sie um die

Käse und legt diese in den Keller.

Nach 24 Stunden benetzt man die

Tücher von neuem, kehrt die Käst DIE DEUTSCHE DRUCKEREI
I um, und fahrt so, je nach Beschallen

heit der Käse, ungefähr einen Monat Ztd, rt Druckarb'it in Deutsch ,u ben mäßigste Preisr.
Neue Grkukkberichte.

Tie amtlichen Erhebungen über

die von den Russen in der Bukowi
ort. Ganz vertrocknete und verdor Laßt un Such trete taIch,ss? maqen.

lt!ril kr-kritlri-ß: Company09- -i i i i .. cn, m.
bene Käse werden dadurch verbessert
und schmackhaft gemacht.

na verübten Greueltaten fördern
fortgesetzt neues Material zutage.

In Czinkeu wurde der griechisch- - Frisch gemangelte oder
orientalische Pfarrer von den Ruf gebügelte Wäsche lege man

einzeln in einen trockenen, erwärmten
Raum zum Ausdünsten und Nach
trocknen auseinander, wodurch vor

sen inm Tode verurteilt, unter der

Anschuldigung, daß er die Juden Crie e. Hutse, Hak? 6257

E. H. X. Riepe, ZyUt 1102ihre Habseligkeiten in der Kirche
zeitiges Mürbwerden und Stockflecke

lxrgen ließ. Als eS ihm gelang, zu Hülse & Riepen
Deutsche leichenbestatter

vermieden werden, vlnt wenn die
Wäsche vollständig trocken ist, räumt 701 slldl. 16. Straße

Tel. TouglaS 1226 Omaha

entfliehen, wurde seine Wohnung
don einer Kosakenabteilung unter
der Führung eines Hauptmannes

man sie in die Schranke usw. ein.
Tie zuletzt benutzte muß stets unter

vollständig verwüstet.' Selbst die

Der Mann von Eisen
Dieser spannende und hochinteressante Kriegsroman

aus Ostpreußen's Schreckenstagen von dem berühmten

deutschen Schriftsteller und Kriegs-Korrespondent- en

FRITZ SK0WR0NNEK

beginnt morgen,

SAMSTAG, den 18. SEPTEMBER,

in der

zum Gottesdienst notwendigen Ge die noch m Schrank liegende kom

men, damit alle Stücke derselben
Sorte gleich oft gebraucht werden.genstände 'wurden nicht verschont.

Orthodore Kreuze wurden zu Bohn
Hat man Obst eingemacht,geworfen und beschädigt. Die Pfar

rersfrau wollten die Runen aus,

Bolle Quart 8 Jahre allst Whiskey Sei der GaÄo

nQQ Bottled i Band ÜSiSkey. $2.00 6t $4.00

PostauftrSge am selben Tage ausgeführt, an dem sie einlaufen.

ALEX JETES, 13. und Douglas Str Omaha
hängen: sie ntgina nur mit Not

so darf man nicht versäumen, von

Zeit zu Zeit nachzusehen, und sollte
man finden, daß durch irgend ein

Versehen Früchte, welche mit Zucker

eingemacht sind, sich verändert hät

ihren Quälgeistern. Fünf Bäuerinl
nen wurden vergewaltigt und der

Gutshof des Ritters von LiskowaiZ L .
ien. so koche und schäume man etwaski zerstört. Eine 45jährige Flau.

die sich der Vergewaltigung wider TURPIN'S TANZ-AKADEMI- E, 28. und FarnaraStr.Essig mit Zucker und lasse sie darin
eben durchkochen. Fehlt eS jedoch
nicht an Saft, so ist das Heißmachen (fröffnartß Montag, 13. Sept. Erwachsene Anfänger, Montag a. TonnerS.

setzte, wurde don zwei russischen
Soldaten schwer mißhandelt. Ein

18jähriges Mädchen wurde von 14 tag 8 Uhr Abends. Erwachsene !iZorgclchnttene. n,lag. u. iscpi., ö ugr
Abends. Notiz: Nur neue Tänze in dieser Klasse gelehrt. Hochschul-An- .

mit einem Zusatz von franzosischem
Branntwein und Zucker hinreichend.Mann vergewaltigt.

fänarr Sanütag 18. Sept.. 8 Uhr Abends, Schuler. welche gleich dn oer

Eröffnung eintreten, erhalten ZI Reduktion. Applikationen schon zetzt.In Piedeloutz wurde der ruma
nische griechisch orientalische PfarTribüneTäglichen Omaha Harney 5143.rer von den Russen grundlos miß

was am einfachsten dadurch geschieht,
daß man die Gläser mit den Früch
ten offen in einem Topf mit Wasser
ouf den Herd stellt und sie kochend

heiß werden läßt.

Der Kapitän deS Lagers

handelt und mit dem Kopfe gegen
die Wand gestoßen, bis n ohn

mächtig liegen blieb. In Zanzulince
iGalizien) erschossen rufst che 5!'
baten am 4. Juli, als ein Öfterret- -

der englischen Gefangenen in Ruhle
ben, Powell, veröffentlicht in Londo
ner Blättern folgendes Schreiben:ch'.sch , ungarisches Schrapnellseuer

die Stellungen der Russen bedrohte,
Lauern mt der Motivierung, daß.
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wenn russische Soldaten sterbe

mußten, auch die österreichischen Bau,

Wer die Omaha Tribüne" noch nicht hält, bestelle

sie deshalb sofort.
Leser sind gebeten, ihre Freunde und Nachbarn auf

diesen Kriegs.Noman aufmerksam zu machen unv sie zum

Bestellen der Täglichen Omaha Tribüne" zu veranlassen.

ern nicht am Leben bleiben dürften.
In der Gemeinde Luzan wurden du
öffentlichen Gebäude vollftanvig der,

wüstet, sämtliche Geschäftsläden und
die Privatwohnungen von Beamten

gänzlich geplündert, ebenso mehrn

.Es ist zu meiner Kenntnis gekom
men, daß in einem oder mehreren
englischen Blättern ein Artikel erschie,
nen ist, der berichtet, eS feien 50 Fälle
von Pocken in diesem Lager vorge-
kommen. Ich würde Ihnen sehr der.
pflichtet sein, wenn Sie dieser Be
hauptung sofort widersprechen und
sies Dementi möglichst weit verbreit
Ien würden, um dadurch die Besorg
nis aller derer daheim zu beschwichti
zen. Es sind keine Fälle von Pocken

erkrankungeN hier vorgekommen, seit
da! Lager errichtet worden ist, aber
es wurden kürzlich einige Fälle von
deutschen Masern von sehr leichter
Natur hier festgestellt und tl sind
augenblicklich etwa 20 Mann daran

Gutshöfe ausaevlündert und alle
F15TULA laLlt, wenn IntrirlVorräte an Lieh nach Rußland ab Härnorrhoiden

Hl
?

lle k,nkheit bei Rektum UxM ,HMgeführt. Tie Zuckerfabrik und 27

Häuser samt Nebengebäuden fielen ??ck,!rukilche Ooerali,. i hl'rm. ether eber ndne augemem, et'
A.rm.tUt sin. O.lrnlirit auiiuialtm. llier!uÄua ftei.Kein Deutscher im Westen ohne die Tagliche der Brandlegung zum Opfer. Die

Bevölkerung wurde beraubt, dietp
.Ultuiiui.... ftai i.i j... ; . - . w .

Ech reibt egen Luch üb HSmorihoidk und rankhkltin des RektumS mit jjeuz.
"

Dr. E. R. TARRY, 240 Bm O.Uud, Onwh, NebruU
Häuser verwüstet. In mehreren $eOmaha Tribüne," sollte ein Wahrwort werden
meinden haben die Russen Güter
ausgeplündert und niedergebrannt, jfeaJieriranit. it stnv von lyren Mikge

fangenen völlig isoliert in einem be

sonderen Lazaref untergebracht und
befinden sich sämtlich aus gutem Wee
zuj SMuLs.

Aus dem ZrhebungSmaterial ergibt
sich weiter eine ganze Reihe von en

Akten unerhörter Roheit und

Mialität.

"- VerückMigt Bei Einkäufen die in dieser Zeitung Anzeigenden unÄ

macht ßk fr"ti aufmerksam!U tti . 'J.uvkiWs rJ.h'-J- A jV,oV'bZkÜJÜÜS fcWMAjlWUlUl


